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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

TuS Wahnbek : TuS Eversten II 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Bruns in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt traf die Mannschaft des TuS
Wahnbek am vergangenen Freitag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Eversten II. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt fixierte Dietmar Kluin. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Marco Bruns, der in
seinen Spielen ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Rosteck / Schumacher die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das
Doppel zwischen Wefer / Hoffhenke und Rocker / Bruns endete indes mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Rocker / Bruns mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewannen. Ohne Satzgewinn für Loboda / Kobbe verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Postels / Meyer. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Eine knappe Niederlage gab es für Detlef Wefer beim 2:3 gegen Marco Bruns.
Carsten Rosteck besiegelte nachfolgend dagegen mit einem 3:1 gegen Eico Rocker einen Punkt für
sein Team. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete
und an Rosteck ging. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Tammo Hoffhenke gegen Tobias Postels zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kevin Schumacher über die 1:
3-Niederlage gegen Bastian Bley hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und
2 verließ Andre Loboda in seinem Einzel gegen Meinke Meyer etwas die Form und am Ende musste
er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten
Begegnung gratulieren. Einen Erfolg verpasste anschließend Ralf Kobbe bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Dietmar Kluin. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TuS Wahnbek
und des TuS Eversten II in die Box. Detlef Wefer verlor am Nachbartisch seine Partie gegen Eico
Rocker unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Nach diesem Einzel steht
Wefer somit bei 10 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Rocker
ein 16:6 ausweist. Keinen Zähler beisteuern konnte Carsten Rosteck im Spiel gegen Marco Bruns,
das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rosteck nun
bei 14:8, während Bruns bislang 10 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwischenzeitlich
musste Tammo Hoffhenke zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Bastian Bley,
das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit
11:9, 11:5, 8:11, 11:8 ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Probleme
zu Beginn des Spiels musste Kevin Schumacher zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage
jedoch für Andre Loboda in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Dietmar Kluin. 3:
15 (Loboda) bzw. 2:2 (Kluin) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.01.2024 (09:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Wahnbek am 02.02.2024 gegen den TTC Waddens
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.02.2024 gegen den TTC Waddens versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Wahnbek

Doppel: Rosteck / Schumacher 1:0, Wefer / Hoffhenke 0:1, Loboda / Kobbe 0:1 
Einzel: D. Wefer 0:2, C. Rosteck 1:1, T. Hoffhenke 2:0, K. Schumacher 1:1, A. Loboda 0:2, R. Kobbe
0:1 

 TuS Eversten II
Doppel: Rocker / Bruns 1:0, Bley / Kluin 0:1, Postels / Meyer 1:0 
Einzel: E. Rocker 1:1, M. Bruns 2:0, B. Bley 1:1, T. Postels 0:2, D. Kluin 2:0, M. Meyer 1:0


